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nären Indexeinteilung anschliefsen , da diezahlenvongröfserenSchädelreiheninweitgeringererBreitevariierenalsdieZifferndereinzelnenSchädel;eswareineengereGruppenbildunggeboten,undDe-nikernahmsehrzweckmäfsigStufenvonjezweieinheitenan;ererhieltsodasfolgendeSchema:

Hyperdolichocephaler Kopfindex der Rassentypen 75 , 9 und weniger
Dolichocephaler V 33 33 76 „ 77

Subdolichocephaler 33 3 ? 33 78 „ 79

Mesocephaler 33 33 33 80 „ 81

Subbrachy cephaler 33 33 33 82 „ 83

Brachycephaler 33 3 ) 33 84 „ 85

Hyperbrachycephaler 33 33 33 86 „ mehr .

 Maximum und Minimum der Durchschnittszahlen indenkleinenVerwaltungsbezirkenwaren88,8und74,5.

 Die genannten sieben Stufen kommen in der Deniker -schenKartesämtlichzurDarstellung;inderdurchdasFormatdieserZeitschriftbedingtenGröfsederKartemufstensieeinerReduktionunterzogenwerden,indemdieGruppenderHyperdolichocephalieunddereinfachenDolichocephalie,diedereinfachenundderhochgradigenBrachycephalie,undauchdiederSubdolichocephalieundderMesocephaliezujeeinerAbstufunggezogenwurden.DerCharakterderIndexverteilungverliertdadurchnichtanWichtigkeit,diekeitgewinntaberbeidemkleinenMafsstabedurchdieseZusammenfassung.

 Trotz der Eifers der messenden Anthropologen weistdieKartenochvieleweifseStellenauf:vonnerFarbebedecktistnurWesteuropa,dieIberischeHalbinsel,Frankreich,BelgienundItalien,indenübrigenLändernEuropasfindensichviele,oftbedeutendgrofseunbeschriebeneLandstrecken.InSpanienwarbisvorkurzemfastnichtsüberArtundVerbreitungderKopfformenbekannt,jedochhabendieArbeitenvonAranzadi(1892)undOloriz(1894)eineguteKenntnisdesLängenbreitenindexgebracht,undauchPortugalisthierindurchMacedo(1892)u.A.gutschlossen.InFrankreichistdieFragenachdemindexschonvonBrocainAngriffgenommenunddurchseineSchüler,besondersdurchCollignon,weiterstudiertworden,sodafswirhiereinerechtgenaueKenntnisdesinRedestehendenVerhältnisseshaben;dasgiltauchvonItalien,wonachdenfrüherenArbeitenvonCalori,Moschen,Zampaetc.R.LiviinumfassendsterWeisedieKopfformderRekrutenfestgestellthat.HouzéhatinBelgiendieKopfformenumfassendstudiert.InallenandereneuropäischenStaatenistdasmaterialweitdürftiger;dieDurchschnitteeinzelnerTeilesindoftnurauseinergeringenZahlvonachtungengewonnen,füranderegrofseBezirkefehltoftjeglichesMaterial.SoexistierenindenlandenzwarmanchekraniologischeArbeiten(besondersvonSasse,VaterundSohn),aberkeinesystematischeKopfforschung.GroisbritannienundIrland,womanmitvielEiferdieKopfformderfrüherenBewohnerdesLandesstudierthat(DavisundThurnam),istindemStudiumderheutigenBewohnerzurückgeblieben,dochhatfürmancheBezirkeBeddoewertvollesMaterialsammelt.DieKarteistinEnglandnurinderHälftederCounties,inIrlandundSchottlandnurmitkleinerenBruchteilendesLandesmitEintragungenbedeckt.

 In Deutschland giebt es leider wenige gröfsereachtungsreihendesKopfindexvonLebendenoderzeitlicherSchädel;auchhierhatsichdasgröfsereessefrüherenZeitenzugewendet.AufderKarteliéissichderKopfindexeintrageninFriesland,Hannover,Schleswig-Holstein.MitteldeutschlandistnurdurchrechtfragmentarischesMaterialvertreten,Ostdeutschland

 fast gar nicht ( nur Lissauer hat hier Dankeswertesleistet),dagegenbesitzenwirvortrefflichereihenausElsafs(Pfitzner,Blind)undeineganzständigeausBaden(Ammon).Württemberg(Ammon,v.Holder)undBayern(J.Ranke)gehörenzudenbesserbekanntendeutschenStaaten.DieSchweizhebtsichmitAusnahmewenigerKantone(besondersGraubiindens)fastganzalsweilserFleckausderUmgebungab.InTirolhabenTappeiner,HollundMoschenreichesMaterialgesammelt,dieanderendeutschenProvinzenÖsterreichshatWeisbach,dieTschechenNiederleundMatiegkahandelt.VonUngarnistimganzennurdürftigerobachtungsstoffvorhanden,undnurOstungarnlielssichmiteinigerWahrscheinlichkeitindieKarteeintragen.WenigunterrichtetsindwirüberdieWendeninderLausitzunddiepreufsischenPolen,etwasbesserüberdierussischenPolen(OlechnowiczundEikind)undziemlichgutüberdiegalizischen(MajerundKopernicki).UmdieKenntnisderSüdslavenhabensichWeisbachundZuckerkandlverdientgemacht.AufderhalbinselliefsensichnurTeilevonBulgarienundderTürkeibruchstückweisedarstellen;GriechenlandhatmehrerenBeobachternStoffgeliefert(wennauchnichtsehrumfangreichen).DieLitauersindvonOlechnowicz,Talko,Hrynewiczu.a.studiertworden,diewestlichenFinnendurchHaartmann,G.Retzius,Lovenetc.,dieLappenvonMantegazza,Sommier,RolandBonaparte.Vonnichteuropäischen,aberinOsteuropanenVölkerstämmenbesitzenwirMaterialvondenSir-jänen(Sommier),denPermiakenundWotjäken(Maliew),denTscheremissen(Rittich),Mordwinen(Maïnow)undSamojeden(Zograw).VondenKaukasusvölkernsindmehrfachekleinereBeobachtungsreihenverschiedenerForschervorhanden,gröfserevondenKalmückenanderWolga.

 Aufserordentlich stark variieren diezahlenderverschiedenenGegendenundBeobachter.Abersobaldmansie,graphischindieKarteeingetragen,miteinemBlickeüberschauenkann,ordnensiesichineinerWeise,diedeutlichgewissegeographischeprovinzenerkennenläl’st.Viergrofse,durchdasherrschenbestimmterKopfformencharakterisiertegionentretendeutlichhervor:imNorden,umTeiledesBaltischenMeeresundumdieganzeNordseeherumgruppierteinedolichocéphale,imOsteneinesubbrachy-cephale,imgebirgigenTeiledesmittlerenundlichenEuropaseinestarkbrachycéphaleundendlichimSüden,aufdenInselnundderFestlandumrandungderwestlichenHälftedesMittelländischenMeeres(mitnahmevonSüdfrankreichundNorditalien)einestarkdolichocéphaleRegion.

 1 . Die nördliche Dolichocephalie ( KopfindexbeimLebenden76bis79)erstrecktsichüberdieenglischenInseln,ganzSkandinavien(mitAusnahmederWohnsitzederLappenganzimNorden),dieküstederNordseeundganzDänemark;nachSüden(Frankreich,westlichesDeutschland,Polen);dannauchinKurlandundFinnlandlagertsichdieserRegioneinGürtelanvonMesocephalie(MischungundgangvondenDolichocephalendesNordenszudensüdlichdavonwohnendenBrachycephalen).ImganzenBereichedieserDolichocephalienördlicherZoneverhältsichderKopfindexziemlichgleichmäfsig,erhältsichaufmittlererHöheunderreichtnirgendsdiehohenGradevonDolichocephalie,dieinmanchenGegendendersüdlichenlangköpfigenRegionVorkommen.

 2 . Die östliche subbrachycephale Region ,lichvonPolen,Kurland,EsthlandundFinnlandund


